
Freitag, den 13. August 2004

Guten Morgen!

Langjährige Beziehungen gehen in diesen Tagen und Wochen „in die Brüche“. Die 
Halbleiter befinden seit Ende 2003 gegenüber den Nasdaq-Werten in einer Phase 
relativer Schwäche. Dies hat vor zwei Wochen dazu geführt, dass eine wichtige 
Trendlinie gebrochen wurde (siehe Chart). 

Das gleiche gilt im Verhältnis zum NDX.
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Der Wellenreiter
            Handelstägliche Frühausgabe



----------

Im Dow Jones Index verläuft der 4-Jahres-GD (blau) bei etwa 9720 Punkten. 

Dow Jones Index

----------

Der Ölservice-Index könnte den Bullen eine Falle gestellt haben. Jedenfalls ergibt 
sich hier eine Divergenz zum Ölpreis.

----------
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Der 10-Tages-GD des Trin ist der erste der Indikatoren, der sich einem 
überverkauften Zustand nähert.

----------

Zu den Märkten.

1,38 Mrd. Aktien wechselten an der NYSE den Besitzer. Das Aufwärtsvolumen 
betrug 182 Mio., das Abwärtsvolumen 1,2 Mrd. gehandelte Aktien. Das 
Abwärtsvolumen ergab 87% vom Gesamtvolumen; 25 neue Hochs standen 131 
neuen Tiefs gegenüber.

Der Dow Jones Index schloss mit 9814 Punkten um 124 Zähler niedriger als am 
Vortag.

Der S&P 500 verlor 12 Zähler und endete bei 1063 Punkten.

Der Nasdaq Composite Index schloss mit 1752 Punkten um 1,7% niedriger; die 
Halbleiter endeten mit 2% im Minus.

Der Transport-Index fiel deutlich um 1,8% auf 2995 Punkte.

Größte Gewinner: Goldaktien; Größte Verlierer: Halbleiter, Öl-Service

Der T-Bond Future endete bei 110,24 Punkten.

Crude Öl notiert aktuell bei 45,50 und Erdgas bei 5,46 Dollar.

Der Dollar Index stieg auf 88,97 Punkte.
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Der Goldpreis notiert aktuell bei 394,80 Dollar/Unze. Silber notiert bei 6,55 
Dollar. 

Der Gold Bugs Index HUI stieg um 2% auf 185,13 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU endete bei 85,64 Punkten. Newmont Mining verlor 9 Cent und endete bei 
40,19 Dollar.

Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) stieg um 5,8% auf 19,08 Punkte; der 
VXN endete bei 28,28 Punkten. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 1,04. Der 
McClellan Oszillator schloss bei minus 175 Punkten.

----------

Wichtige Zeitprojektionstage für den August: 2.,12.,17.,21.,28.

 
weinrot=normale Zeitprojektion; orange=Donnerstag vor der Verfallswoche; gelb=Vollmond, 
rot=Verfallstag; dunkelgrau=Neumond; graue Linie im Hintergrund: Verlauf Dow Jones Index

----------

Die „wilde Aktion“ setzt sich fort. Mit 87% Abwärtsvolumen und einem Trin von 
2,8 ist gestern panikartig abverkauft worden. In den vergangenen 6 
Handelstagen wurde dreimal ein Abwärtsvolumen oberhalb von 80% erzielt, 
darunter Werte von 87% und 89%. Zuletzt bestand eine solche Situation Mitte 
März. Im Gegensatz zu den Tiefs im März und Mai fehlt jedoch ein hochvolumiger 
Abwärtstag (ab 1,6 Mrd. an der NYSE gehandelten Aktien).

Aufgrund der wilden Schwünge ist kaum zu entscheiden, welche Bedeutung der 
gestrigen Zeitprojektion zukommt. Wie die Bodenbildung zum März- und Mai-Tief 
schaut dies im Dow nicht aus; erst recht nicht im Nasdaq.

Der Ölpreis setzt seinen Weg trotz schwachen Erdgas-Futures und sinkendem Öl-
Service-Index fort. Auf unserem gestrigen Taunustreff war die 
Ölpreisentwicklung ein Hauptthema. Es ist nicht so, dass die Spekulanten den 
Markt nach oben treiben. Die CoT-Daten zeigen eindeutig, dass die Commercials 
zögern, short zu gehen, während die Kleinspekulanten genau dies sind. Und 
solange die Kleinspekulanten nicht auf den fahrenden Zug aufgesprungen sind, 
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wird der Ölpreis Schwierigkeiten haben, ein Topp zu finden. Und solange der 
Ölpreis steigt, bietet sich aufgrund der derzeit engen Korrelation zwischen 
Ölpreis und der Aktienmarktentwicklung ein Wechsel mit fliegenden Fahnen in 
das Bullenlager ganz einfach nicht an.

----------

Aktuell wochengültige Kauf-Stopps (bis Freitag) für das Musterdepot
Keine

Absacker
Gold und Zinsen bewegen sich zusammen, sagen die Aden Sisters.
http://www.321gold.com/editorials/aden/aden081204.html

Ihr Robert Rethfeld
Wellenreiter-Invest
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